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Liebe Krimifreundinnen und Krimifreunde 
 
Habt Ihr den Wunschzettel mit den Krimis, die an Weihnachten unter dem Bäumchen liegen 
sollen, schon gemacht? Wenn nicht, findet Ihr am Schluss noch zwei Tipps. Und hier das 
Neuste vom Krimiclub: 
 
Mörderische Krimiparty 
Am 26. Oktober schlichen sich neun Kriminelle in die Gemeindebibliothek Bad Ragaz-Tami-
natal, um eine unheimliche Party zu feiern. Sie genossen ein opulentes Apéro-Buffet, an-
schliessend rätselten sie, wer von ihnen wohl die Mörderin sei. Wie aus gut unterrichteten 
Kreisen zu erfahren war, verliefen die Ermittlungen zwar erfolglos, die Stimmung war trotz-
dem grossartig.  
 
Krimiclub – wie weiter? 
Wie im letzten Newsletter bekannt gegeben, hat sich der Vorstand überlegt, den Verein mit 
dem damit verbundenen formellen Papierkram aufzulösen und die verbrecherischen Ma-
chenschaften im Rahmen eines informellen Lesekreises weiter zu führen. Im Anschluss an 
die letzten Krimigespräche haben wir dieses Thema ausführlich diskutiert.  
 
Dabei wurden folgende Ideen besprochen: 
 
- Der Verein soll aufgelöst werden – die Aktivitäten werden aber im bisherigen Rahmen 

weitergeführt. 
- Der Antrag auf Auflösung des Vereins wird an der nächsten Mitgliederversammlung be-

handelt. Allfällig noch vorhandenes Vermögen soll der Gemeindebibliothek Bad Ragaz-
Taminatal übertragen werden. Die Zusammenarbeit mit der Bibliothek und dem Buchla-
den soll weitergeführt werden. 

- Auch wenn die Auflösung beschlossen wird, stellen wir ein Jahresprogramm zusammen.  
Die Organisation der einzelnen Anlässe wird einer oder mehreren Verantwortlichen über-
tragen. Als Anhang erhaltet Ihr die Liste mit den Vorschlägen, die wir am 29. November 
zusammengetragen haben.  

- Die Kosten werden bei jedem Anlass auf die Teilnehmenden verteilt. 
 
Nächste Termine 
Der Neujahrsapéro wurde auf MO, 15. Januar, 19.30 Uhr in der Gemeindebibliothek Bad 
Ragaz angesetzt. Im Anschluss an das Zuprosten findet ein Büchertausch statt.  
 
Die Mitgliederversammlung findet am DO, 22. Februar, 19.30 Uhr in der Gemeindebiblio-
thek Bad Ragaz statt. Natürlich gibt’s auch wieder etwas zu Trinken und zum Knuspern.  
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Nun wünschen wir Euch und allen Lieben angenehme Feiertage mit möglichst wenig Hektik 
einen guten Rrrrrrutsch ins 2024, sowie den einen oder anderen Krimi unter dem Weih-
nachtsbaum.  
 
 

Euer Krimiclub Bad Ragaz 
 

 

Während den Krimigesprächen haben wir folgende Buchtipps für Euch aufgeschnappt: 

 

 
 

Ein junger Mann sperrt seinen Freund in 
eine Höhle, schüttet den Eingang zu und 
denkt nicht daran, ihn wieder auszugraben. 
Eine durch einen vermeintlichen Unfall be-
hinderte Frau stirbt in der Badewanne, und 
niemand merkt, dass es Mord war.  
 
Von diesen und weiteren Fällen erzählt 
Christine Brand auf eindringliche und 
gleichzeitig feinfühlige Weise. Als Gerichts-
reporterin war sie bei den Prozessen haut-
nah dabei und hat intime Einblicke in die 
Verbrechen gewonnen. Sie besucht Täter 
im Gefängnis, spricht mit Ermittlern und Op-
fern. Ihre Erkenntnisse zu Tat, Motiv und 
den Abgründen der menschlichen Psyche 
sind spannender und oft unglaublicher als 
jeder Krimi!  

 

 

Pfarrer Gabathuler staunt, als er den Beam-
ten des Krematoriums unter den Trauergäs-
ten entdeckt. Normalerweise übergibt dieser 
die Urne nur und nimmt nicht am Gottes-
dienst teil. Aber der Mann muss mit dem 
Pfarrer sprechen - unter vier Augen. Er hat 
etwas Ungewöhnliches in der Asche der To-
ten gefunden! Gabathulers Neugier ist ge-
weckt. Bevor er zur reformierten Kirche 
kam, war Gabathuler 12 Jahre lang bei der 
Kantonspolizei. Der Polizist in ihm kommt 
nicht zur Ruhe, erst recht nicht, als ihm der 
Witwer der Verstorbenen erzählt, welche 
Rolle die russische Mafia beim Tod seiner 
Frau spielte. Um an die Hintermänner her-
anzukommen, bucht der Pfarrer eine ihrer 
Escortdamen. Doch mit diesen Gegnern ist 
nicht zu spassen. Wenn er nicht aufpasst, 
ist Gabathuler dem Himmel schneller ein 
Stück näher, als ihm lieb ist.  

 
Und was Doofes zum Schluss: Sagt das Häschen zum Schneemann: «Her mit der Möhre, 
oder ich föhn Dich!»  


